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• Photovoltaik
• Montagesysteme 
• Fertigungstechnik und
  -zubehör
• Inselsysteme, Ladegeräte,
  Akkus
• Solare Kleingeräte
• Mess- und Regeltechnik
• Solarglas
• Montagehilfen
• Finanzdienstleistungen, 
  Förderung
• Forschung und Entwicklung
• Test- und Prüfi nstitute
• Aus- und Weiterbildung, 
  Schulung
• Solares Bauen

IdeemaTec Tracking & Mounting Systems 
hat sich auf Komplettlösungen für solare 
Großanlagen spezialisiert. Das Portfolio 
bietet nachgeführte Systeme sowie festauf-
geständerte Gestelltechnik für Freilandpro-
jekte. Die Produkte zeichnen sich durch die 
robuste Konstruktion, eine schnelle und einfache Installation und maximale Kostenef  -
zienz aus. Ergänzt werden die Leistungen des deutschen Herstellers mit professioneller 
Unterstützung bei Anlagenplanung, Flächenauslegung und projektspezi  schem 
Engineering sowie zuverlässiger Logistik und auf Wunsch Übernahme von Installations-
leistungen. Maßgeschneiderte Wartungspakete mit Garantieleistungen optional  über 
die gesamte Laufzeit der Anlage komplettieren das Serviceangebot.

Wirtschaftliche Nachführung mit safeTrack Horizon
Die neueste Entwicklung aus dem Hause IdeemaTec trägt dem 
Wunsch nach optimierten Erträgen bei minimierten Installations-
kosten Rechnung: Das einachsig horizontal nachgeführte Gestell 
safeTrack Horizon stellt die kostengünstige Tracking-Lösung auch 
bei schwierigem Gelände dar. Grund dafür ist die Ausstattung 
jedes Trackers mit einem eigenen Antrieb – und damit das Fehlen 
durchgehender Antriebsstränge – sowie eine durchdachte 
Platzierung der Pfosten und diverse Fundamentvarianten. 
So kann das safeTrack Horizon bei einer Geländeneigung von 
bis zu 15% (8,53°) in Nord-Süd-Richtung verbaut werden! 
Und zwar ohne massives Planieren. 
Ein weiterer Vorteil dieses Systemdesigns: Ohne Antriebssträn-
ge zwischen den Trackern werden Arbeiten wie das Mähen des 
Solarparks oder die Modulreinigung erleichtert.

Maximale Erträge mit safeTrack Vertec
Auch die dem Sonnenstand einachsig vertikal nachgeführten 
safeTrack Vertec Systeme eignen sich für den Einsatz in 
schwierigem Gelände. Auf Grund ihrer kompakten und nied-
rigen Bauweise gewährleisten sie höchstmögliche Verschat-
tungsfreiheit. Durch die  exible Anpassungsmöglichkeit der 
Modultischform des safeTrack Vertec 2.0 kann die verfügbare 
Fläche optimal ausgenutzt werden. Gleichzeitig bleibt die 
Verträglichkeit von extremen Windlasten, die in Windtests mit 
bis zu 185 km/h nachgewiesen werden konnten, erhalten. 

Höchste Kostenef  zienz für Solarkraftwerke mit safeFix Steel
Das Freilandgestell safeFix Steel ist komplett aus rollverformten 
Stahl gefertigt. Die Modulschiene im -Rail-Design ermöglicht 
den Bau nahezu endloser Tischlängen mit maximalen Stützen-
abständen. Dies sorgt für eine deutliche Reduktion der Kosten 
im Anlagenbau. Neben den Preisvorteilen zeichnet sich safeFix 
Steel aber auch durch handfeste konstruktive Vorteile aus: Die 
Modulbefestigung kann streng nach Herstellervorgaben erfol-
gen, womit jederzeit die Gewährleistungsansprüche erfüllt sind. 
Ermöglicht wird dies durch ein neuartiges Schienensystem mit 
patentierter stufenlos justierbarer Halterung.  
Die neue Möglichkeit der Modulbefestigung durch Nieten sorgt 
nicht nur für eine erhebliche Zeitersparnis, sondern gleichzeitig 
auch für eine verbesserte Sicherung gegen Diebstahl.

Sicherheit für Solar-Investitionen
Die Langlebigkeit der IdeemaTec 
Gestelllösungen spiegelt sich auch in 
den Garantien wieder: bis zu 10 Jahre 
Garantie auf den Antrieb und den Motor 
der nachgeführten Befestigungssysteme 
sowie bis zu 20 Jahre auf die Stahlkonst-
ruktion aller Produkte gewährt IdeemaTec 
und sichert damit die Nachhaltigkeit der 
Solar-Renditen ihrer Kunden.

IDEEMATEC Deutschland GmbH  
Neusling 9c   94574 Waller  ng   Germany
Tel +49-9936-9510900   
Fax +49-9936-95109060
info@ideematec.de   www.ideematec.de

Auf der Intersolar Europe 2012:

Halle C2, Stand 210
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Für den Modulhersteller haben

Kundennähe und Qualität absolute Priorität

EMMVEE-Kunden die Mög-
lichkeit ein maßgeschneidertes 
Produkt ganz nach ihren indivi-
duellen Wünschen zu erhalten: 
das CUSTOM-Modul. Neben 
den herausragenden Komponen-
ten, die überwiegend made in 
Germany sind, und EMMVEEs 
langjähriger Expertise, fällt hier 
noch ein wesentlicher Aspekt ins 
Gewicht: Durch die hauseigene 
Glasveredelung können alle ge-
wünschten Formen und Größen 
umgesetzt werden. Der Fanta-
sie sind kaum Grenzen gesetzt. 
Die neuen Modultypen schlie-
ßen nahtlos an die wesentlichen 
technischen Eigenschaften der 
bisherigen EMMVEE-Module 
an: hochwertige Komponenten, 
stabile Rahmenkonstruktion, er-
tragssteigerndes Frontglas. Neu 
ist die Größe der Module und 
der serienmäßige Übergang zu 
60-zelligen Modulen mit den 
Abmaßen 1660 x 990 x 50 mm. 
Alle Module sind mit einem 50 
mm Rahmen und MC4-kompa-
tiblen Steckern ausgestattet. In 
BLACK PEARL, DIAMOND 
und SAPPHIRE wird standard-
mäßig das strukturierte Albarino 
P Frontglas verbaut. 
Emmvee steht konsequent für 
mehr Ertrag. Durch die gezielte 
Auswahl bester Komponenten 
und das strukturierte Frontglas 
kann man von EMMVEE ein-

-
zienz. Und darum geht es ja bei 
langfristigen Investitionen. So 
sind die Module grundsätzlich 

-
barino P oder G Frontglas ausge-
stattet. Durch die tieftexturierte 

-
le mehr Licht ein und halten es 
im Modul. Sie können Sonnen-

Wirkungsgrad und Ertrag steigen 
dadurch um mindestens 3 Pro-

zent. Dies wird von zwei deut-
schen Hochschulen in unabhän-
gigen Versuchen wissenschaftlich 
und experimentell nachgewiesen. 
Das strukturierte Frontglas, das 
von EMMVEE als erstem Her-
steller konsequent eingesetzt 
wurde, spielt seine Vorteile auch 
in den Morgen- und Abendstun-
den sowie bei ungünstig ausge-
richteten Dächern aus. 

Installateure können somit weit-
aus mehr Kunden als bisher eine 
Photovoltaikanlage empfehlen – 
Module von Emmvee eignen sich 
auch für Dächer, die nach Ost 
oder West ausgerichtet sind oder 

Alles über die neuen Modultypen 
sowie das strukturierte Glas unter 
www.emmveephotovoltaics.com

EMMVEE hat Erfahrung: 
20 Jahre Sonnenenergie. Das 
deutsch-indische Unternehmen 
ist ein Schrittmacher der sola-
ren Energie. Mit hochwertigen 
Modulen ist EMMVEE in allen 
wichtigen Märkten und Segmen-
ten der Photovoltaik erfolgreich 
– und setzt dabei konsequent auf 
hochwertige Komponenten aus 
Deutschland und auf absolute 
Kundennähe. Und das kommt 
an! Aus diesem Grund hat 
EMMVEE im vergangenen Jahr 
neue Vertriebsbüros in Frank-
reich, Italien und Großbritanni-

„Wir wollen einfach noch näher 
an unseren Kunden sein, sie be-
raten und sie so gut unterstützen, 

und Salvatore Cammilleri, beide 
Geschäftsführer der EMMVEE 
Photovoltaics GmbH.
So kann das Unternehmen je-
derzeit seinen Partnern zur Seite 
stehen. So wird sichergestellt, 
dass Lieferungen absolut pünkt-
lich und zuverlässig ihr Ziel er-
reichen.
Auf der Intersolar 2011 stellt 
die EMMVEE GmbH (Stand 
A4.420) vier neue Modul-
typen vor: BLACK PEARL, 
DIAMOND, SAPPHIRE 
und CRYSTAL. Zudem haben 

Infobox

EMMVEE Photovoltaics GmbH

Franz-Jacob-Straße 4a
D- 10369 Berlin

Telefon +49 (0) 30/9 14 26 89 -0
Fax +49 (0) 30/9 14 26 89 -25

E-Mail

info@emmveephotovoltaics.com
Internet

www. emmveephotovoltaics.com

Halle A4, Stand 420

Seit 20 Jahren gelebte

Kundennähe von Emmvee

Emmvee produziert gewissenhaft top Solarmodule

Emmvee: Produktion auf 3S / Somont Maschinen
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Nur wir schlagen 2 Fliegen mit 1 Klappe!

2-in-1 Lösung 

Sichern Sie sich Ihre Chance und den Marktzugang:

Halle: B3  Stand-Nr.: 241
M info@peus-solar.de

www.peus-solar.de

intersolar 2012www.messe-aktuell.com
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Infobox

voestalpine Krems GmbH

Schmidhüttenstraße 5
A-3500 Krems / Donau

Telefon +43 50304/14-0
Telefax +43 50304/54-741

E-Mail 

info.krems@voestalpine.com
Internet www.voestalpine.com

Besuchen Sie uns auf 
der Intersolar in München
Halle / Stand B3.170

„Stahl ist der neue Stern am Solarhimmel“

Die Solarbranche ist mitten im Transformationsprozess. Die 
Karten werden neu gemischt. In puncto Kostensenkung und 
Produktoptimierung wird Stahl als der neue Stern am Solar-
Himmel gehandelt. Wir sprachen anlässlich der INTERSO-
LAR 2012 mit Experten der voestalpine Krems über neue 
Möglichkeiten durch fortschrittliche Stahlrohre und -profi le.

Wolken ziehen momentan über 
den Himmel der Solarbranche: 
Die Industrie weltweit muss 
sich auf neue, härtere Marktbe-
dingungen einstellen. Kosten-
druck, Überkapazitäten sowie 
unsichere Entwicklungen in 
den westlichen Märkten zwin-
gen rasch zum Handeln: „Der 
Wettbewerb ist enorm. Die 
ganze Branche durchlebt einen 
rasanten Transformationspro-
zess“, analysiert Gerald Klein, 
Vertriebsleiter Industrie & Sys-
temprodukte von der voestalpi-
ne Krems.
Gebot der Stunde

Dabei sind die Aussichten viel-
versprechend. Die große Zeit 
der Solarindustrie kommt. Al-
leine die Elektro-Mobilität, die 
weltweit vor dem Durchbruch 
steht, wird mittelfristig einen 
Boom an sauberen Energie-
quellen und damit nach Pho-
tovoltaik- und Solaranlagen 
auslösen. Abwarten und nichts 
tun ist aber die falsche Devise, 
sind sich Experten einig. „Jetzt 
ist die Zeit, mit Innovationen 
zu punkten. Stahl ist der neue 
Stern am Solar-Himmel“, be-
tont Gerald Klein. 
Mit fortschrittlichen Stahllösun-
gen, die Produktionskosten sen-
ken und die Produkte insgesamt 
konkurrenzfähiger machen, lässt 
sich nicht nur verlorenes Terrain 
wieder gutmachen. Hersteller 
von Solar- und Photovoltaikan-
lagen können dank innovativer 
Materialeigenschaften von Stahl 
neue Wege bei Ideenverwirkli-
chung und Design gehen. Eine 
neue Generation von Stahlroh-
ren und -profi len macht es mög-
lich. 
Neue Materialeigenschaften

„Stahl haftete lange Zeit der 
Ruf an, schwer zu sein. Doch 

„Stahl bietet beachtliches Einsparungs-

potenzial bei Photovoltaik und Solaran-

lagen“, Gerald Klein, voestalpine Krems.

diese Tage sind defi nitiv vor-
bei“, betont Gerald Klein. Dank 
großzügiger Forschungsinves-
titionen und kontinuierlicher 
Weiterentwicklungen in den 
letzten Jahren sind Stahlroh-
re und -profi le der voestalpine 
Krems nicht nur immer leichte-
re High-Tech-Produkte gewor-
den. Sie weisen eine Reihe neu-
er Materialeigenschaften auf: 
So sind sie gezielt verformbar 
und dennoch stabil. Sie haben 
geringe Wandstärken und sind 
trotzdem extrem belastbar. Sie 
sind statisch optimiert, korro-
sionsbeständig und wirtschaft-
lich. Aufgrund der Ingenieurs-
leistung, die in den Stahlrohren 
und -profi len steckt, spricht die 
voestalpine Krems bei ihren 
Produkten von „Hi-Engineered 
Tubes & Sections“.
Einfacher und 

kostensparender

Ob Freifl ächensystem, Auf-
dach-System oder Unterkonst-
ruktionen für Photovoltaik- und 
Solaranlagen müssen für den je-

weiligen Einsatz individuell an-
gepasst werden. „Unsere Vision 
war es, den Einbau des Träger-
profi ls zu revolutionieren. Der 
Einbau ist heute einfacher und 
kostensparender als jemals zu-
vor. Mit unseren einbaufertigen 

Lösungen für alle 
Freiland- und Dach-
systeme“, ist Gerald 
Klein stolz auf das 
Ergebnis.
Doch was heißt das 
für die Solarbranche 
im Allgemeinen? Ein 
wesentlicher Vorteil 
gegenüber Alumi-
nium ist, dass ein 
ganzer Arbeitsschritt 
eingespart werden 
kann. Stahlrohre und 
-profi le haben ge-
genüber Aluminium 
nämlich den Vorteil, 
dass sie in einem Ar-
beitsschritt gelocht 
und geformt werden 
können. Das spart 

Zeit und Geld. Durch den Ein-
satz von Stahl sind außerdem 
längere realisierbare Spann-
weiten gegenüber Aluminium 
möglich. Es sind in Summe we-
niger Stützen erforderlich. „Mit 
unserer langjährigen Service- 
und Materialkompetenz über 
die gesamte integrierte Pro-
zesskette der Stahlerzeugung 
und -verarbeitung können wir 
Unternehmen bei Design und 
Querschnittsoptimierung bera-
ten. So entstehen Lösungen, die 
den Profi lvorstellungen unserer 
Kunden optimal entsprechen“, 
erklärt Gerald Klein von der 
voestalpine Krems.
Individuell optimierbar

Selbsttragende Überdachung, 
Back Rail für Dünnschichtmo-
dule, Solar Trackers: Die Un-
terkonstruktion muss sich bei 
jeder Anforderung bewähren. 
Um das optimal zu gewähr-
leisten, können Stahlrohre und 
-profi le der voestalpine Krems 
dank der voestalpine Stahl-
basis individuell abgestimmt 

werden – bereits in der Flüssig-
stahlphase. In Zukunft soll das 
noch einfacher gehen: Denn die 
voestalpine Krems arbeitet im 
globalen Netzwerk von über 
600 Forschungspartnern an der 
Entwicklung neuer Werkstoffe 
und Verarbeitungstechnologien.
Einbaufertig und 

rasch verfügbar

Rasche Verfügbarkeit und Lie-
fertreue sind entscheidende Kri-
terien in der Solarindustrie. Als 
Teil der voestalpine Metal For-
ming Division kann voestalpine 
Krems beides gewährleisten. 
Die Divisionsstruktur ist durch 
mittelständische, selbstständi-
ge und entsprechend fl exible 
Einheiten gekennzeichnet. Die 
Rollforming-Technologien sind 
auf dem neuesten Stand der 
Technik. Exakt abgestimmte 
Prozessabläufe über alle Pro-
duktionsstufen sowie prozess-
begleitende Qualitätskontrollen 
bis hin zu obligatorischen End-
kontrollen garantieren Stahl-
rohre und -profi le von höchster 
Präzision. Klein: „Wo auch im-
mer die Anforderungen liegen: 
Hauptaugenmerk der voestalpi-
ne Krems liegt auf effi zienten 
Lösungen, die den Produkti-
onsaufwand beim Kunden ent-
scheidend senken.“
Metal Forming Divison – glo-
bal aufgestellt => wir servicie-
ren globale Kunden in den So-
larmärkten vor Ort.
Besuchen Sie die voestapine 
Krems auf der INTERSOLAR 
2012 – Halle/Stand B3.170
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Das Gewinnerteam !
Solarmodule von EMMVEE : 
sichere Kombination 
deutscher Komponenten! 

Intersolar Europe
13. - 15.  Juni 2012

München
Halle /Stand A3.346
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Solartechnics ist international aufgestellt!

Zahlen, Daten 

und Fakten 2010

www.solartechnics.de

-

Mit Solartechnics 

auf der Sonnenseite

-

-
-

-

-
-

-

-

-

-

-

Die Niederlassungen

-
-

-

-

-

-

-

Komplett-Paket 

Preis, Leistung, Service

-

-

Infobox
SOLARTECHNICS

Stüvenbrede 4 | D- 49084 Osnabrück

Telefon:

+49 (0)5 41/98 25 28 -90

Fax:

+49 (0)5 41/98 25 28 -928

E-Mail:

info@solartechnics.de

Internet:

www.solartechnics.de

Halle C2, Stand 430

Heute schon die Zukunft von morgen nutzen – weltweit!
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Nach dem großen Erfolg der 
Markteinführung zur Interso-
lar im vergangenen Jahr hat die 
CareSolar GmbH ihre Überwa-
chungslösungen für Photovolta-
ik (PV)-Anlagen ausgebaut. Die 
Datenlogger messen elektrische 
Leistung direkt an der Stromlei-
tung und arbeiten damit völlig 
unabhängig vom Wechselrichter 

Protokoll. Zur Münchener Messe 
im Juni wird der Ulmer PV-Spezi-
alist eine dritte Größenkategorie 
seiner Datenlogger vorstellen. Sie 
schlägt eine Brücke zwischen den 
bestehenden Systemen, die in der 
Version S Anlagen bis 30 Kilo-
watt peak (kWp) und in der Grö-
ße XL bis 900 kWp abdecken. 
Der Datenlogger M baut unmit-
telbar auf das kleinere System 
auf. Der Vorteil für Betreiber von 
mittelgroßen PV-Anlagen mit ei-
ner Leistung von bis zu 150 kWp 
ist, dass die Lösung ebenfalls ei-
genhändig installiert und zudem 
exakt der Leistung der jeweiligen 
Anlage entsprechend eingerichtet 
werden kann. Daneben sind die 
Überwachungsanlagen ab sofort 
auch im Außenbereich installier-
bar: Dank eines spritzwasserge-

Infobox
CareSolar GmbH

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Hofman,
Geschäftsführer
Herrenkellergasse 18
89073 Ulm

Telefon +49 (0)7 31/14 00 69 -72
Fax +49 (0)7 31/14 00 69 -45

Internet www.care-solar.de

Press`n`Relation GmbH
Anne Zozo
Magirusstaße 33
89077 Ulm

Telefon +49 (0)7 31/962 87 -31
Fax +49 (0)7 31/962 87 -97

Halle B2, Stand 674

Care Solar stellt Datenlogger

Größenklasse M vor

Der Care Solar Datenlogger 
XL ist konzipiert für große PV-
Anlagen mit bis zu 900 kWp 
Leistung. Er erfasst Daten über 
Shunt-Technologie, die jedoch 
von einem Fachmann installiert 
werden sollte. Das System setzt 
auf bewährte Wechselrichter-
technologie auf und ermöglicht 
die Überwachung vieler, dezen-
traler Wechselrichter. Dazu wer-
den jeweils Stringboxen vor Ort 
an den PV-Modulen zur Strom-
messung angebracht, von denen 
aus die Daten via S-BUS an den 
Datenlogger weitergeleitet wer-
den. Diese Stringboxen bieten 
gleichzeitig auch einen Blitz- 
oder Überspannungsschutz. Der 
Datenlogger XL kann jedoch je 
nach Anwendungsfall auch kos-
tengünstiger im Zusammenhang 
mit reinen Durchleitungsboxen 
installiert werden.

Detaillierte Analyse
und ortsunabhängige
Überwachung
Alle Daten zur Leistung der PV-
Anlage laufen in einem Webpor-
tal zusammen. Nach der Überar-

noch übersichtlicher gestaltet 
-

toring. Daneben hat Care Solar 
den Überwachungs-Algorithmus 
erweitert. In der Auswertung 
sind nun auch Details zum Jah-
resertrag abzulesen und eine 
langfristige Beobachtung wird 
erleichtert.

und im Bedarfsfall zusätzlich als 
digitales Protokoll per Mail oder 
SMS zugesandt. Besonders hilf-
reich ist dies im Falle von Störun-

Anlagen ist damit jederzeit ein 
ortsunabhängiges Monitoring 
möglich.

Der passende Datenlogger
für jeden Leistungsumfang
Nach der Erweiterung besteht die 
Familie der Care Solar Datenlog-
ger nun aus drei Systemkatego-
rien. Die Lösungen der Größe S 
überwachen PV-Anlagen mit ei-
ner Leistung von bis zu 30 kWp. 
Der Datenlogger kann an maxi-
mal zwölf Strings angeschlossen 
werden und dies dank Heizungs-
modul und wetterfestem Gehäu-
se auch im Außenbereich. Die In-
stallation ist ohne Aufwand auch 
ohne elektrofachliche Kenntnisse 
möglich: Die Hallsensoren wer-
den einfach über Klipps an den 
String-Leitungen befestigt. Eben-
so einfach zu installieren ist das 
Überwachungssystem der Größe 
M. Es ist eine Weiterentwicklung 
der Produktreihe S und schließt 
mehrere dieser Datenlogger vir-
tuell zusammen. So können 
Überwachungseinheiten für PV-
Anlagen mit einer Leistung von 
bis zu 150 kWp eingerichtet wer-
den. Die Möglichkeit zum leis-
tungsabhängigen Zuschnitt der 
Lösung und das attraktive Preis-/
Leistungsverhältnis gehören zu 
den besonderen Vorteilen.

schützten Gehäuses sowie einer 
optionalen Schrankheizung sind 
Bedenken bei dem Betrieb im 
Außenbereich unnötig. Weitere 

-
tionalität und Handhabung der 
Datenlogger. Zum einen wurde 

angepasst für eine noch leichtere 
Bedienung und besseres Monito-
ring. Zum anderen arbeiten die 
Systeme nun mit einem Algorith-
mus, der auch die Überwachung 
von Jahreserträgen und damit 
eine verbesserte langfristige Da-
tenanalyse bietet. 

Die Care Solar Datenlogger wur-
den von einem Team von PV-
Experten der traditionsreichen 
Blausteiner Elektro Hofmann 
GmbH entwickelt. Das Unter-
nehmen gründete die CareSolar 
GmbH als hundertprozentige 
Tochter zur Vermarktung des 
neuen Produkts. Der Erfolg 
der Datenlogger beruht auf der 
Kompatibilität mit allen am 
Markt erhältlichen Wechselrich-
tern ohne jedoch dabei auf die 

angewiesen zu sein. Damit ist 
die Erweiterung der PV-Anlage 
oder der Austausch von Modu-
len und/oder Wechselrichtern 
jederzeit möglich. Eine exakte 
Leistungsmessung gewährleisten 
Hallsensoren beziehungsweise 
die Shunt-Technologie. Dabei 
erfasst der Datenlogger die Leis-
tung der Anlage direkt an der 
Stromleitung, und zwar vor und 
nach dem Wechselrichter. So 
wird neben der Leistung der PV-
Module auch die Performanz des 
Wechselrichters überwacht. Aus 
betriebswirtschaftlicher Sicht 
zählt jede Kilowattstunde, die 
eine PV-Anlage produziert und 
der Care Solar Datenlogger bie-
tet jederzeit einen zuverlässigen 
Überblick. Die Daten werden 
in einem Webportal dargestellt 

Wechselrichter-unabhängiger Datenlogger zur PV-Überwachung weiterentwickelt

Funktionsschema 
PV-Überwachung 
für Anlagen von 3 
bis 30 kWp.
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S-Life® Solar Aluminiumrohre für
solarthermische Absorber

+ Kostenreduzierung der Kollektorrohre
um 60 - 70%

+ Vergleichbarer Wirkungsgrad

+ Niedrigere Kapitalkosten

+ Optimale Verbindung zwischen dem Aluminium-
Absorberblech und dem Kollektorrohr – egal ob
beim Laser- oder Ultraschallschweißen

+ Reduzierte Welligkeit des Absorberblechs

+ Geringeres Gewicht des Absorbers

+ S-Life® Solar Rohre lassen sich auf 
vorhandene Produktionsanlagen: Biegen, 
Löten, Stanzen, Schweißen und Montieren

+ Besseres Recycling der Kollektoren, da keine
vermischten Metalle

Standard Metallwerke – Leidenschaft für Rohre

Wir unterstützen Sie mit unserer Erfahrung bei der
Umstellung von Kupfer auf Aluminium

S-LIFE® Solar technische Spezifikation
Material S-LIFE® Solar Lieferformen - in Herstelllänge

Abmessung AD     6 - 25 mm - in Fixlängen

WD    0,3 - 2,0 mm - in Coils bis 500 kg

Unser Beitrag heute für die Technologie von morgen

S-LIFE Solar®

Rustigestraße 11 | 59457 Werl
Fon +49 2922 808-0
info@standard-metall.com
www.standard-metall.com

Besuchen Sie uns:

Halle: B1, Stand 334
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Die E3/DC GmbH, mehrheits-
beteiligte Tochter der EWE AG, 
kooperiert mit der SANYO 
Component Europe GmbH, 
Tochter der SANYO Electric 
Co., Ltd., im Bereich Solar- und 
Netzspeicher.
SANYO ist der weltweit größte 

Batterien.
Das Produkt Energy Storage S10® 
als erstes wirtschaftlich für den 
Endkunden darstellbares deut-
sches Hausstromkraftwerk in In-
dustrietechnik wird in München 
auf der Intersolar Messe vom 08.-

vorgestellt.
E3/DC ist Systemlieferant für 
solare Heimspeicher und Fahr-
zeugladetechnik und hat den 
Batteriespeicher vollständig in-
tegriert. Das System verbindet 
dauerhaft die „3 Quellen“ Strom-
netz, Solarmodule und Speicher.
Gegenüber der zurzeit weit ver-
breiteten direkten Einspeisung 
des Solarstroms weist dieser An-
satz den Vorteil für den Betrei-
ber auf, dass 24 Stunden eigene 
Energie zur Verfügung steht und 
das Hausnetz ohne elektrische 
Änderungen der Verbraucher 
komplett integriert wird. Der 

Infobox

E3/DC GmbH

Dr. Andreas Piepenbrink
Erich-Maria-Remarque-Ring 22
49074 Osnabrück

Telefon +49 (0)5 41/76 02 68 -0
Internet www.e3dc.com

Sanyo Component Europe GmbH

Wilfried Taetow
Stahlgruberring 4
81829 München

Telefon +49 (0) 89/46 00 85 -131
Internet www.sanyo.de

Halle C3, Stand220

E3/DC Kooperation mit SANYO für

 maximale solare Eigenstromnutzung

dauer und Wirtschaftlichkeit.“, 
so Dr. Andreas Piepenbrink, Ge-
schäftsführer der E3/DC GmbH 
weiter.
Ein Energiemanagementsystem 
(iEMCpro®) ist im System ent-
halten und über den DSL Router 
werden zukünftige IT-Systeme 
integriert.
Dr. Werner Brinker, Vorstands-
vorsitzender der EWE AG in 
Oldenburg: „mit den hier vor-
liegenden Wirkungsgraden der 
Speichertechnik von über 97% 
und dem erreichten Systempreis 
erfüllt das System auch die Ener-

-
gieversorgers, die bei der EWE 
AG seit 2005 in Form von 10 
Bullenseethesen formuliert sind 
und als Leitlinien zur Umsetzung 
der Konzernstrategie E3 im Ein-
satz sind“. Die EWE AG hatte 
im Jahr 2010 den Best Innovator 
Award der Wirtschaftswoche ins-
besondere für die Nachhaltigkeit 
der Konzernstrategie erhalten.

Weitere Infos: www.e3dc.com

Eck-
daten:
- bis 
4,5kWp Solar-
leistung
- 5,4kWh Speicher (3 
Module, 48V)
- 98kg plus Batterie (ca. 70kg)
- 0,98m x 0,98m x 0,39m (Op-
tion Wandmontage)
- komplett 3phasiges Energiema-
nagement / Hausnetzmessung

6096.-€ zzgl. Installationskosten
E3/DC wird ab August 2011 20 
Systeme für den Kundenbetrieb 
produzieren und will auf der 
Intersolar 2011 mindestens 500 
Systeme für 2012 verkaufen. Die 
Herstellkosten werden in Verbin-
dung mit externer Elektronik-
fertigung und Endmontage von 
Anfang an wirtschaftlich und na-
hezu stückzahlunabhängig sein, 
insbesondere für die Endkunden.
„Wir sind sehr froh über die Ko-
operation und das Produkt der 
E3/DC, da wir die Qualitäts-
ansprüche und Lebensdaueran-
sprüche beim Speicher erfüllen, 
die für die dezentrale Eigenener-
gieproduktion zuhause notwen-
dig sind“, so Yasuhara Matsuka-
wa, Geschäftsführer der SANYO 
Component Europe.
„Das S10® Produkt ist einfachst 
zu installieren und erfüllt die An-
sprüche der Kunden an Lebens-

Stromverbrauch und die Strom-
rechnung sinkt so auf 25%-30% 
im Jahresmittel. Einsparungen 
von 50%-75% in den gesamten 
Energiekosten sind somit nahezu 
unabhängig von der Strompreis-
entwicklung. Die Einspeiseleis-
tung ins Netz sinkt auf 25-30%.
Durch besonders niedrige 
Strombelastungen und die sehr 
konstanten Temperaturen im 
Haushalt erreicht das 5,4kWh 
Lithium Ionen System eine ma-
ximal mögliche Lebensdauer von 
20 Jahren.
Technischer Kern dieses Energy 
Storage® Systems für die Ver-
sorgung von Eigenheimen und 
Kleinstbetrieben im Leistungs-
bereich bis 4.5kW (einphasig) 
oder bis 3 x 4,5kW (dreiphasig) 
ist die Verschmelzung von Solar-
wechselrichter und Batteriewech-
selrichter in einer DC Kopplung. 
Die Netzsteuerung, sämtliche 
Energiemessun¬gen, eine elek-
trische Absicherung und das 
Batteriemanagementsystem sind 
integriert, um unabhängig von 
der Batteriespannung zu arbeiten 
und die gesamten Hausverbrau-
cher zentral und dreiphasig mit 
Batteriestrom bilanziell zu steu-
ern.
E3/DC kommt aus der Entwick-
lung von Energiespeicher-Syste-
men für die Automobilindustrie. 
Die eigenen Batteriewechselrich-
ter sind somit eine Technologie, 
die den Anschluss von Fahrzeug-
batterien und Batteriezellen er-
möglicht, wenn Elektrofahrzeuge 
in den Serienstatus gelangen.
Die mechanische Architektur der 
Einheit macht die bisher übli-
che Vernetzung einzelner Mess-, 
Steuer- und Leistungseinheiten 

Das System deckt bis auf die ech-
ten Wintermonate den komplet-
ten Tagesbedarf in einem durch-
schnittlichen Haushalt mit ca. 12 
bis 15 kWh.

Kompakt, 
integriert und 
einfach zu in-
stallieren: das 
S10® System 
von E3/DC.

intersolar 2012www.messe-aktuell.com
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Exklusiv: Basierend auf aktuellen Studien, einer neue aufgebauten technischen Daten-
bank sowie exklusiv recherchierten Artikeln ist die BWE-Marktübersicht bereits jetzt ein 
Standardwerk. Ob Landwirt, Architekt oder Bauherr. Wenn Sie sich für Kleinwindanlagen 
interes sieren, geht kein Weg an dieser Publikation vorbei! 

Aus dem Inhalt: 
Faszination Kleinwind - Grüner Strom vom eigenen Dach

Vision Kleinwind: Architektonische Modelle für die Windenergie in der Stadt.

Leitfaden: Auf dem Weg zur eigenen Anlage

Energieautonomie: Vom Stromnetz unabhängige Systeme

Wirtschaftlichkeit: Wie steht es mit der Rendite?

Qualität und technische Standards: Orientierung tut Not

Vorsicht bei „Herstellerangaben“

Genehmigungsrecht von Kleinwindanlagen: Ein Flickenteppich

Investitionen und Betriebskosten: Worauf zu achten ist!

230 KWEA Datenblätter und Erläuterungen zu den technischen Daten

www.bwe-shop.de

BWE-MARKTÜBERSICHT spezial

KLEINWINDANLAGEN

KLEINWINDANLAGEN  Rund 230 Datenblätter mit detaillierten InformationenORIENTIERUNG  für Bauherren, Architekten und Landwirte durch Fachartikel und Checklisten RECHT  Übersicht zum Genehmigungsrecht in den Bundesländern

Handbuch der Technik, Genehmigung und Wirtschaftlichkeit kleiner Windräder

BWE-MARKTÜBERSICHT spezial

Bestellung an: 
Fax 030-28 48 2-140 / bestellung@wind-energie.de

Hiermit bestelle ich   Exemplare der BWE-MARKTÜBERSICHT SPEZIAL
KLEINWINDANLAGEN und bitte um Zusendung an:

Name, Vorname      

Firma 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel. / Fax 

E-Mail 

BWE-Mitglieds-Nr.  

Ort, Datum, Unterschrift
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HILBER SOLAR GmbH

Erlach 165

A-6150 Steinach am Brenner
Tirol / Östereich

Telefon +43 (0) 52 75/505-0
Telefax +43 (0) 52 75/505-99

E-Mail info@hilbersolar.at
Internet www.hilbersolar.at

Besuchen Sie uns auf der 
Intersolar in München
Halle B5, Stand 470

SOLWING PRODUKTE PUNKTEN ALS KOMPLETTSYSTEME

Vom Finanzprodukt zur 
unabhängigen Energieversorgung

„Alles aus einer Hand“ das Credo vom Tiroler Traditionsun-
ternehmen Hilber Solar begleitet die SOLWING Produktgrup-
pe. Vom ersten Gespräch mit den Interessenten, bis hin zur 
Umsetzung. „Der Markt ist im Umbruch. Es braucht Photovol-
taiklösungen, die genau auf die Kundenwünsche zugeschnitten, 
aber dennoch preiswert sind. Wir bieten daher fl exible Kom-
plettsysteme an – ob für private Endverbraucher, Gemeinden, 
Gewerbetreibende oder Kraftwerksbetreiber“ erläutert Ge-
schäftsführer Franz Hilber.

Die Komplettsysteme von Hil-
ber Solar sind von Statikern ge-
prüft und werden zudem bereits 
im Werk miteinander verkabelt 
und installiert. Die Montage 
vor Ort erfolgt so schnell und 
unkompliziert. Die Kunden 
können sich entspannt zurück-
lehnen. „Mit diesem Kom-
plettangebot punkten wir bei 
unseren Kunden“ so der Pho-
tovoltaik-Pionier weiter. Der 
Blick in die Zukunft verspricht 
eine Werteänderung: „Wir sind 
davon überzeugt, dass Photo-
voltaiksysteme sich bald vom 
Finanzprodukt zur Investition 
in die eigene Energievorsorge 
wandeln werden“, so der Ge-
schäftsführer weiter. Mit der 
Produktreihe SOLWING ist ein 
Platz an der Sonne gesichert. 
Mit den nachgeführten Photo-
voltaik-Anlagen kann der Platz 
sogar noch effi zienter genützt 
werden.

Vom Großkraftwerk, dem 

Komplettsystem für die Gar-

tenmauer hin zur E-Mobilität

Hilber Solar bietet nachgeführte 
Anlagen für Endkonsumenten 
oder aber auch als Kraftwerks-
lösung an. Gerade im Bereich 
der Anlagen für die Endkonsu-
menten hat sich das Produkt-
portfolio in den letzten Monaten 
erweitert: Neben Produkten für 
die Elektromobilität gibt es va-
riable Varianten fürs Gebäude. 
„Wir haben ein eigenes Team, 
das für die Forschung und Ent-

wicklung von neuen Produkten 
zuständig ist. Mit unseren Profi s 
können wir schnell reagieren, 
gerade im Sektor der E-Mobili-
tät hat sich in den vergangenen 
Monaten einiges getan und wir 
haben zahlreiche Lösungen, die 

in den unterschiedlichen An-
wendungsgebieten ideal einge-
setzt werden können“ erklärt 
Franz Hilber weiter. Das Un-
ternehmen kann mit fünf Car-
portlösungen den unterschied-
lichen Kundenbedürfnissen: ob 
für Privat- oder für Großpark-
plätze entsprechen. „Durch ein 
Photovoltaik-Carport kann man 
nicht nur zwei, sondern drei 
Fliegen mit einer Klappe schla-
gen: es schützt Fahrzeuge vor 
Witterung, liefert platzsparend 
umweltfreundliche Energie und 

kann ideal in Szene gesetzt be-
ziehungsweise als Werbefl äche 
genützt werden“ so der Tiroler 
Unternehmer. 

„Made in Tirol“ 
Die Produktreihe SOLWING 
wird auf ein- oder zweireihig 
industriell gefertigten Flügeln 
aufgebaut. Die Konstruktio-
nen der SOLWING-Produkte 
stammen zu über 80 Prozent 
aus Gleichbauteilen, die Ferti-
gung erfolgt im Werk in Tirol. 
„Wir konnten schon zahlreiche 
Großprojekte umsetzen. Unse-
re Komplettsysteme zeichnen 

sich durch die geprüfte und die 
verzinkte Stahlunterkonstruk-
tion aus. Sicher und preiswert 
zugleich“ so Hilber weiter. Eu-
ropäische oder asiatische Mo-
dule sowie Wechselrichter ver-
schiedener Hersteller werden 
auf Kundenwunsch geprüft und 
eingesetzt. Interessierte können 
sich gerne am Stand 470 in der 
Halle B5 informieren.

HILBER SOLAR - das Tiroler 

Traditionsunternehmen

Hilber Solar entwickelt, pro-

duziert und vertreibt seit 1991 
den neuesten Stand der Tech-
nik bestimmende Photovoltaik-
systeme für Einzelanlagen und 
Solarkraftwerke. Die ab 2006 
gebildete Fusion mit der deut-
schen SOLON SE endete 2010 
mit einem Management Buy-
Out durch Franz Hilber.

Die Haupttätigkeitsfelder sind: 
Forschung, Produktentwick-
lung, Produktion, Projektlei-
tung, Vertrieb sowie Lizenz-
geber für Produktionsfabriken 
weltweit.

2011 werden die SOLWING-
Produkte eingeführt – einzelne 
oder mehrfach zusammenge-
schaltete, im Werk vormontier-
te und getestete, Anlagen sind 
für Endverbraucher sowie für 
Klein- und Großkraftwerke er-
hältlich. Die HILBER Gruppe 
beschäftigt insgesamt über 100 
Mitarbeiter und verfügt über 
zahlreiche Vertriebspartner, 
Händler und Projektpartner 
weltweit.
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Smart Solar Manager

Panel-integrated PV monitoring with 

SOLAR

www.peus-solar.de

Know how much there is really in for you…
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ZSD GmbH

zentralsolar deutschland

Pliniusstraße 8
D-48488 Emsbüren

Telefon +49 (0) 59 03/9 32 02-0
Telefax +49 (0) 59 03/9 32 02-99

E-Mail info@zentralsolar.de
Internet www.zentralsolar.de

Halle 4, Stand 370

POWER AM TOWER

zentralsolar deutschland landet 
beim Flughafen Düsseldorf

23.600 qm Luftfrachtzentrum, 12.000 qm Bürofl äche und ein 
breites Angebot an Tagungs- und Eventräumlichkeiten, Shop-
pingmöglichkeiten und Gastronomie – Düsseldorf Internatio-
nal bietet täglich über 50.000 Fluggästen und etwa 18.200 An-
gestellten auf insgesamt rund 6.000.000 qm Raum zum Reisen, 
Verweilen und Arbeiten. Und braucht dafür entsprechend viel 
Energie.

Um einen Teil dieser Energie 
selbst zu erzeugen und damit 
Umwelt und Geldbeutel zu 
schonen, entschied man sich für 
eine fl ughafeneigene Solaranla-
ge. Allerdings war hier ein spe-
zielles System gefragt, das stabil 
auf den oft starkem Wind ausge-
setzten Hallendächern der Flug-
hafengebäude installiert werden 
konnte.
Unbeschwerte Standsicher-

heit: das neue Montagesys-

tem Vario-UltraLight.

Die ideale Lösung hatte zent-
ralsolar deutschland, regionaler 
Marktführer im Bereich Photo-
voltaikanlagen: Das neue Mon-
tagesystem Vario-UltraLight, 
speziell für Leichtbau-Hallendä-
cher entwickelt, ist in der Regel 
ohne Beschwerung  standsicher 
– und optimal für den Dachauf-
bau auf dem Flughafengelände 
geeignet. „Das strömungsop-
timierte System nutzt dabei 
computerberechnete Aerodvna-
mikelemente“, erklärt der Tech-
nische Leiter von ZSD Thomas 
Könning, „diese halten die Auf-

triebskräfte so gering, dass ein 
Abheben des Modulfeldes bis 
Orkangeschwindigkeit ausge-
schlossen werden kann.“ Abhe-
ben konnte sich zentralsolar mit 
diesem innovativen Produkt auf 
jeden Fall im Wettbewerb und 
landete so beim Düsseldorfer 
Flughafen.
Mit dem neuen Leichtgewicht 
Vario-UltraLight ergänzt zent-
ralsolar deutschland konsequent 
sein Produktspektrum und prägt 
damit weiter entscheidend die 
Entwicklung der Nutzung er-
neuerbarer Energien. „Unser 
Anspruch ist es, unseren Kun-
den nicht nur das ökologisch, 
sondern auch das ökonomisch 
beste System zu bieten“ lautet 
die oberste Maxime des ge-
schäftsführenden Gesellschaf-
ters Michael Sandkötter. 
Perfekte Systeme – 

pefekte Qualität.

Ob am Flughafen oder auf ei-
nem Wohnhaus – jede Anlage 
wird nach Kundenwünschen 
individuell geplant und konzi-
piert. zsd-Vertriebsleiter Dirk 

Becker: „Wir kombinieren das 
Expertenwissen von zentralso-
lar als Systemhersteller mit dem 
handwerklichen Know-how un-
serer Systempartner, also den 
ausführenden Dachdeckern, 
Elektro-, Sanitär- und Heizungs-
Installateuren oder Solarteuren.“ 
Dabei ist das RAL-GZ 966 Gü-
tezeichen zur Qualitätssiche-
rung von Photovoltaikanlagen. 
Nur wenige Unternehmen sind 
in allen vier Kategorien RAL-
GZ 966 zertifi ziert. zentralsolar 
deutschland gehört dazu. 
Vario-UltraLight: 

Merkmale auf einen Blick.

• bis Orkangeschwindigkeit 2 in 
der Regel belastungsfrei • keine 
Kraftübertragung auf das Modul 
• schnelle und einfache Montage 
• < 8,5 kg/m2 Flächenbelastung 
• gemäß Salzsprühnebelprüfung 
DIN EN ISO 9227-NSS 
• gemäß Systemstatiknachweis 
DIN 1055

Und so wird‘s gemacht:

Aufstellwinkel Knick-Fix auf 
90° biegen und mittels Tribu-
larschrauben am Profi l Vario-
Line 45T fi xieren.

Aerodynamikblech auf der 
Rückseite anbringen.

Modul einschieben und mit Bie-
gelasche sichern.

Fertig!
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ALGATEC Energiezentrale

Strom selbst produzieren

         
für weit unter 20 cent/kWh*
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* Beispiel ALGATEC EZ Island

Solarsysteme made in Germany

A3.220
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Kombinierter Schutz von

Photovoltaik-Anlagen mit dem

OBO ProtectPlus-Programm

Sonne, Regen, Hitze, Kälte, Blitze und 
Überspannungen: eine Photovoltaik-
Anlage hat im Laufe ihres Lebens mit 
vielen Umwelteinfl üssen zu kämpfen. 
OBO Systeme sorgen für bestmögli-
chen Schutz und zuverlässigen Betrieb 
über Jahrzehnte.
Schutz des Leitungsnetzes: Unsere 
Kabeltrag-, Gitterrinnen- und Lei-

tungsführungs-Systeme sorgen durch 
eine sichere, professionelle Installati-
on für eine störungsfreie, dauerhafte 
Verbindung zwischen den einzelnen 
Anlagekomponenten.
Schutz vor Überspannungen: Unse-
re Blitz- und Überspannungsschutz-
Systeme schützen die Anlage und 
den empfi ndlichen Wechselrichter vor 
Schäden und Ausfällen durch direkte 
Blitzeinschläge oder Überspannung. 
Kombinierter Schutz: Die sinnvolle 

Kombination unserer Systeme sorgt 
für einen Rundum-Schutz – ganz 
gleich, ob es sich um eine kleinere 
oder größere Anlage auf einem Haus-
dach oder um eine Freifeldanlage han-
delt.
Unsere Auswahl für Ihr Projekt: Un-
ser Produktprogramm umfasst über 
30.000 Produkte aus allen Bereichen 
der Elektroinstallation.

OBO BETTERMANN GmbH & Co. KG

Kundenservice Deutschland
Hüingser Ring 52
D-58710 Menden

Telefon: +49 (0) 23 73 / 89-15 00
Fax : +49 (0) 23 73 / 89-77 77

E-Mail: info@obo.de
Internet: www.obo.de

Besuchen Sie uns auf der 
Intersolar 2012 in München
Halle B6, Stand 470

Anzeigen
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INTERSOLAR EUROPE 2012

Neueste Technologien, aktuelle Trends 
und internationale Kontakte
Auch in diesem Jahr erwarten Besucher aus aller Welt hier die 
neuesten Trends und Produkte der Solarbranche: Auf der Neu-
heitenbörse präsentieren Aussteller die innovativsten Techno-
logien und Lösungen der Solarwirtschaft. Das Job & Karriere 
Forum bietet Bewerbern und Unternehmen eine ausgezeichne-
te Plattform, um direkt in Kontakt zu kommen.

Foren wie das „Joint Forces for 
Solar Intelligence and Networ-
king Forum“ und das Fachfo-
rum „Montagesysteme“ laden 
zum Austausch zwischen In-
dustrie und Handwerk ein. Die 
Sonderschauen PV ENERGY 
WORLD und „Rural Electri-
fi cation“ beleuchten interna-
tionale Trends und aktuelle 
Themen der Solarbranche. Die 
neue Sonderschau „PV und E-
Mobility“ informiert über mo-
bile Speichertechnologien und 
präsentiert Kombinationen von 

PV-Carports, Ladestationen 
und Elektrofahrzeugen. Und 
der Intersolar AWARD prämiert 
die innovativsten Unternehmen 
der Solarbranche.  Das vielsei-
tige Konferenzprogramm der 
Intersolar Europe Conference 
greift darüber hinaus die The-
men der Messe auf und vertieft 
die Inhalte auf internationalem 
Niveau.

Unter dem Motto „Connecting 
Solar Business“ informieren 
Hersteller, Zulieferer, Groß-

händler und Dienstleister aus 
aller Welt über die neuesten 
Trends und Entwicklungen der 
Solarbranche. Rund 2.000 Aus-
steller stellen 2012 ihre Pro-
dukte und Dienstleistungen in 
den Bereichen Photovoltaik, PV 
Produktionstechnik und Solar-
thermie vor. 

Innovative Technologien 

auf der Neuheitenbörse

Wer sich über die aktuellsten 
Trends und neuesten Techno-
logien der internationalen So-
larbranche informieren will, 
der ist auf der Neuheitenbörse 
der Intersolar Europe 2012 in 
Halle B3 an Stand B3.450 rich-
tig. Aussteller der Fachmesse 
stellen in fünfzehnminütigen 
Vorträgen ihre Innovationen 

vor. Nach den Vorträgen ste-
hen die Spezialisten der jewei-
ligen Unternehmen für weitere 
Informationen zur Verfügung. 
Ein besonderes Highlight ist 
die Verleihung des Intersolar 
AWARD, die am 13. Juni 2012 
ab 16:30 Uhr auf der Neuhei-
tenbörse stattfi ndet. Verliehen 
wird der AWARD an interna-
tionale Unternehmen, die ihre 
Innovationskraft mit herausra-
genden Dienstleistungen und 
Produkten unter Beweis gestellt 
haben. Der begehrte Innova-
tionspreis der internationalen 
Solarbranche feiert dieses Jahr 
bereits sein fünfjähriges Beste-
hen und wird von der Intersolar 
Europe in Kooperation mit dem 
Bundesverband Solarwirtschaft 
(BSW-Solar) e.V., Berlin,  ver-
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liehen. Eine unabhängige Jury 
von Experten wählt bis zu drei 
Gewinner in den Sparten „Pho-
tovoltaik“ und „Solarthermie“ 
sowie in der Kategorie „PV 
Produktionstechnik“. 2012 wird 
der Intersolar AWARD erstmals 
auch in der Kategorie „Solare 
Projekte in Nordamerika“ ver-
geben. Die Sieger dieser Kate-
gorie werden am 12. Juli 2012 
auf der Intersolar North Ame-
rica in San Francisco bekannt 
gegeben. Sponsor der Neu-
heitenbörse ist die SolarEdge 
Technologies Inc., Hod Hasha-
ron, Israel. 

Information und Austausch 

auf den Foren der Intersolar

Europe

In Kooperation mit der F.A.Z. 
bringt die Intersolar Europe 
2012 erneut Arbeitgeber und 
Arbeitsuchende auf dem Job & 
Karriere Forum in Halle B2 an 
Stand B2.310 zusammen. Das 
Forum bietet Stellenangebote 
rund um die Solarbranche und 
eine individuelle Betreuung 
durch erfahrene Berufs- und 
Karriereberater. Die Experten 
informieren über Trends und 
berufl iche Perspektiven in der 
Solarindustrie und stehen für 
persönliche Gespräche zur Ver-
fügung. Im „TopJob Corner“ 
informieren die Aussteller in 
15-minütigen Präsentationen 
darüber, welche Stellen in ih-
rem Unternehmen aktuell zu 
besetzen sind, wen sie dafür 
suchen und warum sich ein 
Arbeitnehmer oder eine Arbeit-
nehmerin für ihr Unternehmen 
entscheiden sollte.

Die Initiative „Joint Forces for 
Solar“ vereint Akteure der ge-
samten Wertschöpfungskette 
der Solarbranche – von inter-
nationalen Konzernen bis hin 
zu lokalen Installateuren. Das 
„Joint Forces for Solar Intelli-
gence and Networking Forum“ 
bringt PV Hersteller und Ins-
tallateure zusammen. Unter-
stützung erhalten sie dabei von 
dem Marktforschungsunterneh-
men EuPD Research, Bonn. 
Markus A.W. Hoehner, CEO 

von EuPD Research berichtet 
über neueste Entwicklungen, 
zukünftige Chancen und aktu-
elle Trends des europäischen 
PV Marktes. Der Vortrag fi ndet 
am 14. Juni auf der Neuheiten-
börse (Halle B3, Stand B3.450) 
statt. Anschließend kann im Pa-
nel „How Can European Key 
Markets Meet Expectations in 
2012/2013?“ über die Zukunft 
des europäischen Marktes dis-
kutiert werden.

Das Fachforum „Montage-
systeme“ informiert Solarteu-
re, Dachdecker, Elektro- und 
SHK-Installateure über Trends, 
Entwicklungen und neue Pro-
dukte rund um die Montage von 
Solaranlagen. Die Veranstaltun-
gen des Forums stellen unter 
anderem aktuelle Systeme und 
Technologien für verschiedene 
Dachtypen vor und erklären, 
was bei der Montage zu beach-
ten ist. Das Forum fi ndet am 14. 
Juni von 10 bis 13 Uhr in Halle 
B1 im Raum B13 statt. 

Sonderschauen 

präsentieren neueste Trends 

der Solarbranche

Nach dem erfolgreichen Start 
im vorherigen Jahr zeigt die 
Intersolar Europe 2012 zum 
zweiten Mal die Sonderschau 
PV ENERGY WORLD in Hal-
le C4 an Stand C4.230. In den 
zwei Themenclustern „Electri-
city Storage“ und „Grid Integ-
ration“ präsentiert die Intersolar 
Europe gemeinsam mit dem 
Fraunhofer-Institut für Solare 
Energiesysteme ISE, Freiburg, 
die neuesten Technologien und 
wagt einen Blick in die Zukunft 
der Stromversorgung. Das zen-
trale Forum der Sonderschau 
ergänzt das Programm mit ak-
tuellen Expertenvorträgen und 
Podiumsdiskussionen. 

Zum ersten Mal fi ndet 2012 auf 
der Intersolar Europe die Son-
derschau „PV und E-Mobility“ 
auf dem Freigelände der Messe 
München statt. Im Mittelpunkt 
der Sonderschau stehen neueste 
Carport-Lösungen, Ladestatio-
nen und Elektrofahrzeuge. 
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Wann immer Sie vor Herausforderungen im Bereich von Solarunterkonstruktionen stehen – 
mit voestalpine Krems haben Sie einen kompetenten und erfahrenen Profi l-Partner an Ihrer 
Seite. Wir sind fi t für Ihren Erfolg.

Wir sind fi t für Ihren Konstruktionsvorsprung im Solarbereich.

Vorteile unserer Produkte:
 Wir realisieren einbaufertige Lösungen für Fotovoltaik-Freiland-Unterkonstruktion, 

 Aufdach-Systeme und Trackers
 Wir bieten technische Beratung bei Querschnittsoptimierung im Sinne von Co-Design
 Inline-Bearbeitung (Lochen, Klinken) bzw. Setzen von Anbauteilen möglich
 Längere realisierbare Stützweiten durch Einsatz von Stahl gegenüber Alu.

voestalpine Krems GmbH

Schmidhüttenstraße 5, Postfach 43

3500 Krems an der Donau, Österreich

T. +43/50304/14-0

F. +43/50304/54-741

e-mail: marketing.krems@voestalpine.com

www.voestalpine.com/krems

Halle / Stand B3.170

Back Rail Querträger Montage-
verlängerung

Rammprofi l Horizontal-
träger

Modulträger Montagepfette Montage-
schiene


